Wodbenblatt

jut
Beforverung gemeinnibiger Kenntniffe und
wohlthatiger Smecfe.

Jmweites Quartal, 17..Stdd.
Sonnabend, bden 24. April 1841,

" e [SU_N S o
Inbalt
Einige Betradytungen fber den Befferungds BVevein, —

Rirdenfache. — Urmenfache, — BWergeichnif der Gebornen, —
Hallifdher Getreivepreid, — 37 Befanntmadhungen.

Einige durdy die Entftehungsdgefhidyte bes Beffes
rungsvereing veranlofite Betradytungen.

@er Berfaffer diefes bei fpecieller Bepanlaffung ents
flandenen Auffates winfdt ald Mitglied ded begeichz
neten BVereing nicht blof Sheilnahme fiie dag in det
Gadye liegende Gute auszudricfen, fondern:aud guc
Yusgleichung der verfchiedenen hHochfk achtbaren Anfichs
ten ettvag beijutragen, toeldbe im Hallifdhen pateiotiz
{den SBochenblatte fiber dicfen toidtigen und. eben
daber von verfchiedenen Seiten ju beleudbtenden ez
genftand gur Spracbe Eamen. - Sn diefer. Abficht foll

1. von @invichtungen dieRede fein, weldpe: davs
auf bevechnet, i Den Augendlick wenigftens der Verz
Tegenbeit und, bei Nidtachtung: deefelben., - Leicht :3u
Beegehungen verleitenden, Roth decer abgubelfen; die
Usbeit fuchen und, toie man fo oft die Klage Hdet,
fie nicht finden Fonnen.

Sn England, befteht das fiie: bie Eehaltung eines
Staates ;. tworin Dad Wermodgen im Hochfren Grad unz
aleich vevtheilt, fehr tichtige, ©efes,daf den Yrbeits
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fuchenden’drbeit entrwoeder, oder Lebensunterhalt gege " |
ben werden mufl, « Dev Berfafjer diefes Auffages war |

im Sabe 1816, wo namentlich. die fonft fo reiche Ge;
werbthatigleit inBivmingham fehr gefunfen, felof
Seuge, in welde Verlegenbeit man gerieth, um e
armte Fabrifarbeiter interimiftifch twenigftens gu be
fdbaftigen.

Cin ahnlihed Gefess, toie in England, befieht
aber auch bei ung. €8 beifit nambidy im Yllgemeinen
Sandrecht $h. 1L Rit. 19, 6. 2

» venjenigen, welden ¢8 an Mitteln und Gelegen:
Beit, ihren und der Shrigen Untechalt ju verdienen,
ecmangelt, folfen Acbeiten, die ihren KSvaften
und Fabhigleiten gema find, angewicfen
werden.*’

Sn Amerifa find ju diefem Stweck in jeder bebey:
tenden Stadt feeiwillige Uvbeitshaufer bor
grofiee Musdehnung, wo fir jede Art der Befchafti:
gung geforat.  Denn davauf fommt €8 an, nicht von i
Nebeit im Algemeinen ju fprecheén, fondern fir jebe, |
“den Keaften und Fabigleiten ver Singelnen, tie unter: |
fidgt toeeden follen, angemiffene Befdhaftigung fu |
forgen; und folchbes verlangt auch bei ung die foeben |
angefibrte Sefetesftelle, ‘
=7 Yllecdings Eonnen toiv folde freitvillige Hrbeits: |
baufer, wie fie in Amerifa in grofer Ausdehnung und
BoliFommenbeit beftehn, nidht fogleidh anlegen ; abet
< ) deicbt it eine Ginvidbtung ju treffen, dafi Di¢
jenigen, welde fiir die nachfte Wodbe ofyne Arbeit find,
foldpes den Begirfsvorftehern bei der Armendirection |
amjeigen, ‘damit Bergeidhniffe folcher Avbeitfuchendit |
mit Bemerfung deffen, was jur Empfehlung Cingelnee
ju-fagen; Denen vorgeleat roerden Fonnen, toeldye fie
geroiffe auferordentliche Falle fich nady Yxbeiteen um
febn.  Wahrideinlich auch find
o) Meifeer- i allen Neten von Getoerben ju iy
den - weldye geneigt maren, vertragsmafig folde At
beitfudende inferimiftifch menigfiens u bt‘@&;‘é%"l{
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f | $Renn man auf rdbhmliche Weife dabin frebt, Arbeit
| ju verfcbaffen den aus Strafanftalten @ tlaffenen; fo
7 witd foldes nod) viel leichter gelingen bei Unbefdbeltes
| nen. Und die angefihte Gefepesftele aus unjerm
1 #fligemeinen Landrechte begieht fich, Dem Sufammens
% hangegemdf, offenbar junachft (wenn audp nicht aug:
{dhlietid) auf unbefcholtene Yrmes
t Die Brudergemeinde handelte frets im Sinne der
en angeltihtten Gefepesfielles und ifre Golonien .toucden
¢ben: dacum rohihabend, roeil fie afle vorhandenen
1 brauchbaren Krafte ju benugen, und den Urbeitjuchens
n, den Arbeit mit anfrandigem Lobhne decfelben ju verfchaf:
N fon fich bemubten. Und felbft ald ihre ju joldyen
en Stoeck beftimmten Fabrifen fich nicht mehyv haiten fenn-
ten, neben en bdfen Kunfrariffen, womit man. auf

17 Roften et armen Fabrifarbeiter (itatt vaf friber ein
i | Minimum des Sagelohrnes in: den einji(nen Stadten
I polizeitich beftimmt twat) Nberteiebene IWobhlfeilbeit der
il Preife, namentlich bei upusartifeln, jum Haupticle

v, | e abrifen machte — felbft in foldyen Beitenr: fah
r | Gdreiber diefes nod) vor drei Sahren in dem fdhyones,
ju yon eince Briidergemeinde bemohnten. Stadthen
i | Gbersdorf nicht einen eingigen Avmen. :

‘ Dergleichen eben vorgefchlogene, pen Peincipien
8 der Briidergemeinde entfprechende Sinvidhtungen roers

i den den unbefcholtenen Avmen fieber foin, ald jene
o freimwilligen, audy nody fo gut eingerichteten Arbeitss
(¢ baufer Ymerifas, wabhrend fiir fhon Gefallene eine

t mehe beaufficbtigte Shatigfeit , wie fie in der Natue
on jenet Arbeitshaufer liegt, im Durdfchnitte geeigneter
it fein modte. ;
i | Handelt ¢8 fich aber nicht blof davon,, der Drinz
it | ° genden Werlegenheit dever, welde nuc: bie. nddfte
n | Wodpe im Auge baben, abjubelfen, handelt 8. fid
vielmehe (was denen, twelden €8 nicht blof um auz
15 genblictliche fcbeinbare, fonbern um grindlicde ez
[t/ fung deg Uebels u thun ift, bei tweitem toidrigee

. fcheinen muf) gugleih
n * %K I1. von
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1l. von Begriindung des Wohljranded auf cine
mehe bleibende Weife, fo ift e8 pweckmdfig, cinen
Blicf auf Stadte ju werfen, wéide fid von jeher fos
wohl durdy grofe Geroerbthatigfeit als burch einen
toafrhaft wohlwollenden Seift ausseichneten , wie §. B.
das alte Nuvnbervgift. Dort befteht feit einer lans
gen Reihe von Nahren eine fehr poectmagig eingevidy:
tete Snduftriegefcllfchaft, deven mehrjabriger Secretair
der Berfaffer vorliegenden Nuffakes vor ettva 30 Faly
ven gerefen. Unter den Ginvicdbtungen, toelche fid
alg fehr vortheilhaft bewdalhrs haben, ifi befonders
folgende hervorguheben:

@3 rurde namlich denen, die einer Beifyilfe jue
erften Ginvidtung oder jur Fdrderung cines fleinen
Gefdyaftes bedurften, ein Darlehn verwilliget. von
25 big 50 oder 76 Gulden, wenn fich ein Burge fle
diefes Darlehn fand, welcher der Gefellfchaft genehm
war. Man frellte den Grundfats auf: wenn Femand
nicbt im Stande ift, einen eingigen Mann in einee
“grdfieren Stadt ju finden, de eine Fleine Summe an
das wagt, twas ev ju beginnen oder fortzufenen beabs
ficbtiget, fo ift enttweder dag Unternehmen oder bie
Perfon Feiner Unterftiipung toertl).  Und dicfe Anficht
der Sache ficherte nicht blo den Fovtbeftand jenee wohls
thatigen Leihanftalt, fondern war audy dem beabfidys
tigten guten Stwede von anderer Seite foudertich.
Denn toeil Beelegenbeit und Noth nidht- felten die gus
nadft liegenden Hilfdmittel Hberficht, fo toaren die
Rathichlage des Biirgen und der die Sache nochmald
prifenden Mitglieder dev Fnduftriegefelfchaft jutveilen
Hilfreicher nody, ald die dargebotene Fleine Seldunters
ftiung feldft. Ueberaus felten Eam 8 vor, Daf ein
Biiege in Anfpruch genommen toerden mufe, und ein
Rapital von etwa fehstaufend Gulden rei;btc
Bin, um in einer Neibe von 15— 20 Fahren fiber
80,000 Gulden in Umlauf gu bringen.

(Der Befdhlufg folgth)
' Chonit
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Chronif der.Stadt Halle.

P T W

1. KRicdhenfade

%egen Rrantheit Fann die Einfiihrung und Antritte:
predigt des Heven Paftor Wislicenusd Finfrigen
Gonntag den 25. April nidt gefdhehen; €8 predigt
fedih um 9 Upr destoegen Herr Superint. Suerife,

2. Acmenfade

Mittrooc den 2. b. . Racpmittags 2 Uhs twicd bie
Sichung ber Lotterie von den Arbeiten der Stadt:
armenfdule in der Waage eine Treppe hodh Statt
finden. - Rue Yustheilung der Sewinnfte find wic
Greitag den 80. b, M. in Demfelben Locate von frdh 9
big Abends 7 Ube bereit, und bitten bringend, alle
an biefem Sage abholen ju laffen. Hudwartige fons
nen diefefben fpatechin in dec Eleinen Brauhaudgafie
RNe. 834 in Cmpfang nehmen. Big jum Diendtag
ven 27. findet der Verfauf von foofen, dem fich audp
der $Here Rendant gutigft unteczogen hat, Statt,
und roiedecholen wir nochmals die Vitte um Abnahme
decfelben.: Halle, den 22, Upril 1841.

G v, 2icbhaber. € Suifdard

3. Gcborne, Getrauete; Geftorbene m Halle.
Mars. April 1841,

a) Geborne.
Marienparodhie: Den 10, Febr. dem Kupferfdhymidts
meifter Schmidt cin ., Friedric) Hermann. (Nr.894.)
Den 7. Mary bem Sehneidermeifter Perfanowsty cin
&., Gerdinaud. (Nr. 159.) — Den 13, dem Kanfs

mann Seitfcheein ©., Otto. (Nr. 10622,) — Den 19.
bem
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dermn DHarbier Hammnier eine Todyter, Cavoline Emilie,
(Ne. 821.) — Den 22, dem Schneidermeifter Lbhe=
bardt ein €ohn, Wilhelm Frong. (Ne. 168.) —
Den 25. dem Tifchlermeifter Schmidt eine T., Tiarie.
(Ne. 1022.) — Dem- Giirtlermeifter Lindner ein
&., Guftay Cduard. (Nv. 171.) — Dem Tdpfer
Yiebelung cin ©ohn , Gottlob Louis Ferdinand,
(MNe, 1020.) — Den 29. dem Handarbeiter Reuter
eine T., Caroline Pauline. (Nr.202.) — Den 81,
dbem Seugfdhmivemeifter. Glafer eine T., Conftange
Louife Nofalie. (N, 2160.) — Den 4. April dem
Nagelfdymidemeifter Schlieps cine T., Matie Louife.
(Nr.1053.) — Den 7. dem Glafermeifter Deyer ein
., Withelm Ferdinand, (Nr. 7.)

Ulvichsparochie: Den 21, Januar dem Tapegierer

Lampe cin ©., Guftay Adolph Hermann. (Nr. 351.)
Den:2. Mary dem Prof, der Medicin und Chivurgie Dr.
Dlafius eine <., AnnaSophie Clifabeth. (Nv.432.) —
Den 14, dem Lifchlermeifter YOolf cin &., Adelbert
Hermann, (Nv. 842.) — Den 20. deny Profeffor Dr.
Guerite cine T., Louife Wilhelmine Adelheid Smilie.
(MNe.294.) — Den 21. bem Lohnfubhrmann FZaumants
eine .  Augufte Diavie Friederie. (N, 241,) —
Dent 23, dem Handarbeiter Rofjel eine ., Sohanne
Friederife. (Nr. 390.) — Den 26, dem Oefonomen
SachfecineT., Jda. (Nr. 362.) — Den 1, April dem
Sdubmachermpeifier B.orting cin &., Morik Nobert.
(Nr.287.) — Den 11, ecitre unehel. T. (Nv. 865.)

Motikpatochic: Dend0, Febr. dem Collegen an det

Nealfchule und Privatdocent an hiefiger Univerfitdt Dr.
Bankel eine T, Wilhelmine Lyda Augufte, (Nr. 545.)
Den 10. Mary dem Tifchlermeifter Srick ein’ Sobt,
Heinrich Carl. (Nr. 671.). — Den 28. dem Btt:

. dhet Reiche eine T., Sohanne Marvie. (N, 527.) —

Det3:- April dens Lopgerbermeifter 2randt cine T.
todtgehs (e 2126.) — Den 4. dem Maurergefellen
‘YTeumann eine ., Friederife Wilhelmine. (Nr. 652953
; ¢

|
|
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Den 12. bem Sehneider Yeber ¢in &., Johann Fries
drich. (Nr. 542.) — Ein unehel. S. — Den 14. cin
unchel. ©. = Den 16. ¢in unehel. &. (Entbindungs s
Snftitut.)

Domtirdhe: Den 12, Februar dem Secretair Bel der
Univerfitdtebibliothet, Dr. §orftemann cin Sobn,
Heinvidy Guftay Senft Joferh. (Ne. 2186.) —
Den 7. Mary dem Profeffor Dr. Lernbardi Jmil:
lingstdchter, Anua Therefe und Flifabeth TWilhelmine.
(RN, 410.) — O 22. dem Strumnfwirfergefellen
sHagemant eine T, Warie Amalie Bertha. (Nr.770.)
Den 27. bem Scneidermeifter Biefer eine T., Emilie
Suliane. (Nr. 908.) — Den 30. bem Prlannenfhmidt
gefellen Hammer ¢in &., Paul Carl Ernft. (r.2154.)

Satholifche Kirche: Den 2 April dem Kammmadyers
meifter Jicfler Fnillinge, Carl Dernhardund Caroline
@ophie. (r. 160.)

Reumarke: Den 14, Mdry dem Hanbdarbeiter Dens

| nentann eine €., Griederife TWilbelmine Caroline.

‘ (Ne. 1109.) — Den 19. einutehel. S. (N, 1289.)—

Den 80, bem Tifchlermeifter Baumgart eine ., So-
fanne GriederitePauline. (Mr. 1261.) — Den 9. April
dem Hanbdarbeiter Stabl eine T, Dorothee Henriette
Emilie. (MNr. 1315.)

Glauda: Den 21, Mdry bem Budhdructer ohme
¢in ©., Gerdinand Louis Hermann. (MNr. 1716.) —
Dem Handatbeiter Hammer cine T, Chriftiane Ca-
voline Augufte. (Nr.1778.) — Den 24, bem Hands
arbeiter Sifcher cin ©., Guftay Adolph. (Nr.2006.) —
Den 30. dem verftorbenen Handarbeiter Nendorcf
0in &., Friedrich Wilhelm. (Ne.2001.) — Den 1 Aprif

| dem Schmiederneifter LEngel eln &ohn, Carl Guftay.

‘ (Nr. 1675.) — Den 2. dem Stirfefabrifanten Dets

fenboen ¢in &., Friedrid) Wilhelm. (Ne. 1674.) —
Gin uneel. &. (Nr.1851,) — Den 11. bem Gdrner
Weedhe eine T., Johanne Rofine fouife. (Nv.1851.)

Dilis
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Wilitairgemeinde: Den16. Marydem Bataillonss |

fchneider Lauber cine €. , Lonife Clara. (Nr. 1068.) —
Den 17. bem Capitaind’armes Rach eine T., Griederike
Augufte. (Nr. 1317.)

b) Getrauete.

Marienparodhic: Den 12. April dep BDacEermeifier |

Pan mit 3. 117.2(. Sciyonau, — Der Maurer Rdénig |

mit . 7. iele. — Der Schuhmachermeifter Peter mit
J. 2. 2, Wweber, — Der Handarbeiter Krdbnert mit
. £, Riedrich. — Der Sdyuhmadyermeifter Zod)
mit 3. 91, Schulse. — Den 13, der Doctor dor Dhis
Tofophie und Lehrer der Tonfunft ju Stendal Zange
mit €. B, Schotte. — Den 16. der Maurer Schone
feldo mit Y. §. Schulse.

Ulvidsparodyie: Den 12. April der Schriftfoser

Sdlippe mit D. §. €h. Preife. — Der Giirtler und
-Meufilberarbeiter shaafengier mit &, YO, €. Gleitss
mann, — Der Décermeifter Jungl mit J. V7. W,
Detbmann, — Der Tifchlermeifter Auft mit &, 17,
Haner. — Den 13, ber Bahnhofswarter Petztling
mit 7. €h. T. Heye genannt Obme. — - Den 18,
ber Commiffiondbote Rlitfch mit 7. €. Gampe.—
Den 19, der Seilermeifter Kraufe mit . R. Brendel,

Morisparodie: Den 12. April der Sdyuhmaders

meifter Beintich mit S. B. Brands, — Der Rimmers
gefelle Boch mit €. S, Beau aus Lbejin, — Dev
Sduhmadjermeifter Haak mit UT. verw. Thiclede
geb: ROl ~— Den 18, der Effigfabrifant Schmelses
mit. €, §. verwittw. YWagler geb. Nieifner, — Dot
Gilchergefeile wyoffmann. mit £, § Graby.

c) Geftorbene.

Marienparodie: Den 4. April der Nachtmddhter in

ber Kénigl. Saline Lindner, alt 71 5. Lungenidhs
mung, — Den 6. ein unchel. &., alt 3 M. 2 .
Krdmpfe. — Des Nadyerwdchters in der Konigl. Saline

Lindner Wittwe, alt 59 S. Eungenentmnbung-SD -
on
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Den 11, der Hanbdarbeiter BHebold aus Friedrichavorf,
alt 25 3. Druftwafferfucht, — Den 15, des Jengs
fehmidtmeifters Glafer T., Conftanze Louife NRofalie,
alt2 3B, Sdwdde. — Den 16. der Schuhmadyermeis
fter Yalther, alt 834 §. Sdylagflug.

Wiridhéparodyie: Den 6. April eine unehel. T., ale
8 M. Krampfe, — Den 8. ber Schneidermeifter Leb=
mann, alt 45 3. 8§ M. Lungenfdhaden. — Den 11,
bes Lanbd - und Stadtgeridits - Canglei - Didtaring Bieb=
lig ©., Carl'Suliug, alt 9 5. 10M, 1.98. 4 .
Abgehrung. — Des Holywaarenhdndlers Lleich Witt-
e, alt 565, Drufitrantheit. — Den 16, des Hanbds
arbeiters Schmior ©., Johann Friedrich, ale 11 S,
7M. Lungenfud.

Movisparodhic: Den 3, April ded Lohgerbermeifters
Hrandt . todtgeb. — Den 5. ded Tifchlermeifters
Ulbricht ©., Ludwig Otto, alt 1 F. 2 M. 3 W.
Krdmpfe. — Den 8. der Klempnermeifter 20ffe, ale
53 5. Lungenfucht. — Den 9. ded Barbierherrnt
Dlubm Ehefrau, alt 45 Sahr, BDruftbrantheit. —
Den 10, beg Handarbeiters Vanderfors Wittwe, alt
45 . Drufitrantheit. — Den 13, ded Schuhmaders
meifters Xoft Ehefrau, alt 39 I. 6 M. Brufifrants
heit. — Den 16. bes Maurergefellen Berold ., Sos
hanne Rofine, alt 10 M. Wafferfopf. — ' Den 17.
bed Gdreners NTinding Wittwe (Almofengenoffin),
alt 64 S, 2 M. Alters{chrodche.

DomEivche: Den 6. April Bed frang. Spradlehrord
de Grandpont Wittwe, alt 82 . Alterdfchwade. —
Den 15. des Sattlermeifters Salomon &., Fohann
Reinvich Carl, alt 7 M. Lungenentyindung.
| SKrantenhaus: Den 16. April bee Almofengenofie
| Badide, alt 68 3. Steckfiug.
Neumarte: Den 14. April des Handarbeiters Stabl
2., Dorothee Henviette Emifie, alt 6 T. Krdmpfe.
Glau:
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Glanda: Den 8. Aptil bes Handarbeiters Staude
©., Carl, alt 12 3. Slagflug. — Den 12, der
Fleifdermeifter YTaumann, alt 73 J. Altersfehrodehe.
Den 14. ein unehel. &., alt 198, 6 T. Krampfe. —
Den 17. bes Gaftwirths und Sattlermeifters Ratfd)
T, Amalie, olt 4 J. 1 M. Abzehrung.

4, Hallefder Getreibepreis.
Stadh dbem Berliner Scheffel und Preuf. Gelve.
Den 22. Upril 1841,

MWelgen 1 $hlr. 15 Sgr. — Pf. bis 1 Ehlr. 21 Sgr. 3Pf.
NRogaen A e B R i
Berfte Sy B 9y — 2y 182 g 50
Hafer L g 16— ¢ — 4. 18 5 94

Heraudgegeben im Mamen ber Armendivection
pom Diaconus Dryander,

AAAARRAAASAS

‘PBefanntmadungen.

Die jetst nod) mitunter eingehenbden Semerbeffeuet s
Oteclamationen jeigen, daf basd Alferhdcfte Glefer tiber
bie Werjdhrungsfriften bei dffentlidyen Abgaben vom 18,
Suni 1840 nody nidyt fiberall die gehbrige Deadytuns
findet. Wi fehen uns deshalb veranlaft, die in Beotreff
dor directen ©teuern bamit gegebenen Borfchriften , fo
woeit foldye Bieher gehdren, bierdurd) gur olfgemeinen
Kenntnif u bringen. ;

Seclamationen gegen birecte Steuern, namentlid
gegen Abgaben, toeldhe nady den Gtatd, Kataftern pber
Syahresheberolen ald Grundfteuer durch Ortderheber pbet
unwittelbar dutch unfere Kaffen von den Grenerpflidht
gen erhoben werden, ingleidyen gegen die Kiaffen und
Gererbeftencr, fo wie gegen dicjenigen Abgaben, meIC?lfl

P A et GBS AR PR Y L., WO aa g



BeFanntmacdungen 551

in Golge bed §. 11. des allgemeinen Abgaben : Geferses
vom 30. Ntai 1820, alg auf einen fpeciellen Srhebungs:
titel Beruhend, Fu entvichten find,miffen ohne Unter:
fdyied, ob fie auf Grmdfigung oder auf gdnglidie Defrei:
ung geridhtet find, binnen 8 Ttonaten vom Tage der
Betanntmadhung der Heberolle, obder wenn die Steuer
im Caufe ded Sahresd auferlegt worden, binnen drei Mo
naten nady erfolgter Denadhrichtigung von deren Betrage,
oder endlich im Falle eine periodifhe Veranlagung fund
Anfertigung von Heberollen nicht Statt findet, binnen
den brei ecften Mionaten jeded Jahres, bei der Dehirde
angebracht werden., IWird diefe Frift verfaume, fo evs
ficht der Anfpruch auf Stemers Ermdfigung oder Bes
freiung, fo wie auf Ricferftattung, fir dag laufende
Kalenderjabhe.

S§ft die Reclamation vor dem Ablaufe der Frift an:
gebradyt, und wird folche begriindet gefunden, fo erfolgt
die Grméagigung oder gdngliche Befreiung fir dag laus
fenbe Syabr. - Gite verfloffene Jabhre wird feine Rickzah:
lung gemahee.

Sritt eine folche Verdnderung ein, wodurd) die big:
berige Steuerverpflichtung aufgehoben witd, fo muf das
von der ehsrde Anyeige gemadht werben. Dig ju Snde
deg SRonats, in voelchem diefe Angeige erfolgt, fann die
Gntridytung der Steuer gefordert werder,

Gleichpeitig wird auf die Anmerfung gu §. 13, bes
Ginfommeniteuer s Reglements vom 12, April 1840 auf:
merffam gemacht, wodurd) aud die Srift gur Sinreichung
von Reclamationen gegen die Ginfommenfteuer auf 3 Mos
nate vom Tage der Debanntmadyung bed ©teuerbetrages
ab feftgeferst worden, mithin fir dad gegenmwirtige ahe
abgelaufen ift. Halle, den 19. April 1841.

Der Niagifteat,

Nadyverzeichnete Briefe find nidyt an die defignivten
Cmpfinger su beftelien gewefen. Die Abfender derfelben
toecben degfalb anfaefordert, fie in biefiger Obers Pofts
Kaffe abgupolen und einguldfen. o

L n




§52 Belanntmacdungen,

1) An Hen. Dr. Heybdridy in Sangerhaufen. 2)
An Hrn. Nendant Jfchuc in Connern.  3) An Hin,
Ortsrichter in Keumliede. - 4) An Hrn. Meifner in
Ralle.  5) An Hrn. EEeve in Oberdan. 6) An Hin,
Lifenberg in Dlip. 7) An die Wiecbegdrmet in
Dernburg. Halle, den 21. April 1841,

Ronigl. Ober:Poftame. Gofchel,
Catechismen,

Aus meinem BVerlage find durdy alle hiefigen Budy:
bandlungen, twie aud) auswdrtd, ju erhalten:
Luthers Catedhidmud mit cinem Anhange. 15t

Auflage, mit Holsfchniten. voh 2L Sgr. — geb. 37 Sgr.
Luthers Catechismus mit einer Latechetifchen Sre(d:
rung und dem Abdruce der barin angefibhreen 72 Lies
ber, von So0bh. Gottf. Herder, Generalfuperint,
bes Hergogth. Weimar. 18¢te Auflage. voh 63 Sgr. —
cart. 75 ©av.
Wagnip, Dr. H, B., drifl. Religionslehre
far Confirmanben. Ste Auflage. 33 Sgr.
R. NMiiabimann,

Sortfebung der Ausfdhnites und Woderaaren
Auction
grofer Detlin Nr. 438,
Montag den 26. d. M. u. f Tage Nadymittags 2 Hhe,
A. W. Rofgler,
Dap id) nicht mehr. an der Kuttelpforee, fondern in
der Liliengaffe bei dem Lohgerbermeifter Heven Cammers
vath wohne, geige id) elnem geehrten Publitum mit dem
Demerfen an, baf jekt fefte, aud Jfcherbener Kohle
geformte Torffteine fowohl im Gangen wie im Eingelnen
gu baben find. Miorig Brod.
Gutes Weigen s und Roggenmehl it u verbanfen,
bag Wiertel Weisenmeh! 14 Sqr., bdas Biertel Roggens
nehl 8 Sgr. 6 PFf. Schubert in Trotha.
Cin Daar fotte Sdyweine fiehen guur Berkauf auf
em Neumarke Nv, 1204,
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ELtabliffement,

Sich gelge hiermit einem geehreen Publifum ergeben(
on, baf idy midy ald Wehlhdndler etablict habe, nund
empfehle daher alle Sorten Weiksens und Roggenmehl in
befter Giie; die Preife find aufs billigfte geftells,

Halle, den 15, April 1841,
§. Lydwig Pds.
RKleine Klausfirafe Nr. 914.

Ein auf bem Neumartt in lebhafter Lage belegencs
Haud, fafi neu gebaut, tworin ein Laden, 2 Stuben,
Kammern, Kitche u. f. w., {f billigft mit 100 Thaler
Angahlnng su verFaufen und fofort ju begichen. Ndaheres
durd) F. @5. Siedler, grofe Steinfirafe Nr. 178, -

Sch wobne von jelst an in der grofen Drauhaudgafle
Nr. 366 beim Fleifdyermeifter Hen. Pfeiffer, und bitte
geehree Herrfchaften, miv ferneres Sutrawen ju fchenken.

Seicderife Brandt, Gefindevermictherin.

@ine neue Audwabhl der gefdhymackvollften franzdfis
fthen Tapeten mit und ohne Glany, Lanbdfchaften, Bots
diven, Plafonds und ThHivficke 3u den billigfen Preifen
empfieh (e S.Bummer,

Mauecfteine,  Dachyiegely, Fotftiegel und Fliefen
fnd forwohi auf der Riegelei, am Fahrgrund bei Nopjig
gum abholen, auf belden Saalufern, ald audy in Halle
bei miv in guter MWaave ju haben, aud) nehme ich BDeftels
lungen darauf wie anf Kalf an.

3. § Stegmannm,
S Halle, in der Marferfirafe Nr. 458,

Bovgliglich fdhdnen NReif a Pfund 23 Sar. erbielt
umd empfichlt evgebent
S 5. §. Stegmann, Markerfrafe.

Spanhite neuefter Facon verbauft a 15 Sgr.
L Dreyer Michaelis, grofer Shlamm,
Sunge Meadedyen, twelche in Pups und feinen Ndhen
gelbe find, finden Befchaftigung bei

Ww. Weibesabl,
grofe Steinftrafe Nr. 174.




554 BePannsmacdungen,

Die neuen mobdernen Waaren {ind bei miv angefom |
men, ald: Kragen in fadfifdher und fronzdfijcher Stifs
ferei, fo tie Kragen en guipure, Damenmiiken und
RKindermipen ,  Manfdyettern, Striche und Einfdge, |
Blondentragen ,  Tafdhentidher, Dlonden und Spiken
und gehakelte Spigen, fo wie eine Are neu erfundener
©pigen, gang in Drabanter SGefdymack yur Sarnivung
pont Dtiigen und Kragen, gu gany bifligen Preifen.
Audy feine gewirfie Strampfe fortwahrend gu. haben bei

Wilbelmine Hartier,
Taubengafye Nr. 1777.

Ein gut gehaltened Fortepiano it ju vermiethen,
Faubengaffe Ne. 1777.

Alle Sorten moderne Hertenmiibn, fo twie ale
Sorten Parifer Kravatten find ftets billig ju haben bei |

Rarl Potfch,
Kravattenfabrif den Neunbhdufern gegentiber Ne. 226,

Halle, den 24. April 1841,

Gin Klavier {iie einen Anfinger ftehe yu vevfaufen,
fleine Klausfirage Nr. 911, {

Alte Kleidungdfticte fauft gum bcdhften Preid
Drecdhsler, Rannifhe Strafe im Gafthof jur goldes
nen NRofe zwei Treppen hoch.

T Altes Rinn Eauft jum hichften Preis dev Jinngiefer
Rofcdh, grofe Klanéftrafe Nr. 902.
3u vermietben,

Dad Haus des chemaligen Kaufmann Serlad,
in der grofen Klaudftrage belegen neben dem Kaufmann
Herrn DBrauer, foll theilweife vermiether werder,
dagu gehdrt s

1) 1 grofer Laden nebft Ladenftube,
2) 1 tleiner Laden mit Wohnung,
3) 5 heiybare Rimmer nebft Jubehst, - auf Berlangen
auch Stallung,
4) das Seitengebdude im Gangen obdet theilweife,
durdy den dazu beauferagten Unterzeichneten permietfet
werbents enothal,
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Hausverlaguf.

Mein Houd Scdhmeerftrafe Ner, 487 bin i) Willens
auovecbaufen.  E8 enthdlt 5 Stuben, 8 Kammern,’
2 grofie Dven, 2 fdydne trodne Keller. jum Handel
voriglich pafiend und 3 Stdlle.  Kaufer tonnen deshald
thalicd) BVormittagd mit miv unterhandeln,

Gin freundlidhed Logis von 2 Stuber,;iKammern,
Kiche und Jubehde, vorn heraus am Martee oder an
per Promenate, wird ju Michaelis . I ju miethen ges
fueht und find Adreffen abzugeben

atofie Klansftrafe Nr."896.

S meinem auf dem Bleinen Verlin Nr, 414 belegos
nen Haufe ift ju WViichaelis ein Logis , bejtehend oud 3
qrdfern. tapeyivien und 2 fleinern Stuben nebft Jubehdr,
andertveit ju vermietben, Dr. Tieftrunt,

S der grofen Klausfirage Nr. 825 find-die beidens
oferen Gtagen gufammen obder: getheilt jum 1. Ockd: J. ju
vermiethen.  NdAbheres Fleine Ulriche frrage Ne.1980: ¢

: Su vermicethen.

Bon jekt ab find ald € ommer's und Winterwohnung
im Regiftrator D eidymannfdhen Haufe Nr. 83 n
Gicbichenftein 4 grofe, fddn gemalte Stuben nebff 2
Kammern und Kidhe an anftdndige Familien oder eins
felne Herven und Damen mit oder ohne Meubled ju vevs
miethen, Wittwe Deichmann,

Su miethen und gu verniiethen werden 1. Juli und
1. October, fo aud jest gleid) gefudht: 1) Familicnlogis
von 18 big 160 Thir.; 2) mehrere Laden mit Wohnung
von 40 6ig 120 Thir.; 3) filr eingelne Herren oder Das
men von 20 big 50 Thiv. ; 4) Sommerwohningen von
14 i3 60 Thir. Ndheres durd) den beaufiragten Logids
vermiethungd - Commiifionair Louis Voigt, Dadyifs
gafie Nr. 983.
Meine Speifervirthfdhafe it Dadrisgafie Nr. 983,
LBouig Yoigt, Speifewirth.
~ Oebleichte Cocosnufd( - Sodafeife a Plund 5 Sy,
Bei § Y, Aeving.
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Geftern verfehlummerte fanft im eben vollendeten

66. Sahre’ unfere theure, hochverehrte NRutter, die vers

wittwete Doctorin Chavlotte Sacob geb. Kidgel

SRir bitten unfere Freunde, unsd audh fiir diefon yrweiten,

ung innerhald renig Wodyen fo hart betrofenen {dymery
Yichen Berluft cine ftille Theilnahme ju fehentern

Halle, den 21, April 1841,

j Die sHinterblicbenen.

Die Liften 4ter Klafje 83fter Lotterie find angetoms
men.und ESnuen bei mie eingefehen, fo twie die Gemwinne
in Gmpfang genommen tverden.

Die Grneuerung gut Sten Klaffe muf i3 su dem auf
feben Soofe bemereten Prdctufiv » Termin gefchehet:

"@yde Konigl, Lotterie s Cinnebmer Lehmann
gu Halle a. &.

Bofte, Mberwinterte Doppeltinte, in tieffter
S dwdrge; in Kannen und eingeln billigft bei
Norig Louis, grofe Steinftrafe.

Bom '25. b. M. an'ift-die Mreffe hindurd) jeben
Morgen nm drei UWhr Fuhrgelegenpeit nad
Leipyig und von da jeden Nachmittag um fiinfUlhe
gut e bei Wittwe Teoitfeh,

Kutfchaafie Nvs o441,

Gin noch wenig gebrauchtes, fehr gut erhaitenes
tafelfSemiges: Sortepiano fieht Werdnderungshalber 3
perfoufen.  NAheres gu erfahren beim Tynftrumentene
madyer Herrn Jonas ju Halle, Strohhof, Kellnets
gaffe Nr. 2105,

Gin junger Menfd), weldjer Luft hat die Budhbin
derprofeffion gu erfernen, fann fogleidy ein Unterformmen
finden in Halle grofe Steinfirafe . 159 beim:

Dudybinder Fuliug e ger. .

—

Heute Quartett bei Sturm,




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1841
	04
	24
	24.4.1841 (No. 17)
	Einige durch die Entstehungsgeschichte des Besserungsvereins veranlaßte Betrachtungen.
	[Seite]
	Seite 542
	Seite 543
	Seite 544

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Kirchensache.
	Seite 545

	2. Armensache.
	Seite 545

	3. Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle. März. April 1841.
	Seite 545
	Seite 546
	Seite 547
	Seite 548
	Seite 549

	4. Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 550


	Bekanntmachungen.
	Seite 551
	Seite 552
	Seite 553
	Seite 554
	Seite 555
	Seite 556







